
Bumen
una
Schlösser

ZEITSCHRIFT DER

DEUTSCHEN BURGENVEREINIGUNG E.V.

FÜR BURGENKUNDE UND DENKMALPFLEGE

IN NACHFOLGE DER ZEITSCHRIFT 

FÜR BURGENKUNDE UND BAUKUNST 

„DER BURGWART“, GEGRÜNDET 1899

40. Jahrgang, Heft 1999/1 INHALT DES HEFTES 1999/1 BRAUBACH/RHEIN

Beiträge/Aufsätze
Wolfgang Metternich Ein irischer Burgentyp des hohen Mittelalters? Donjons und

Keeps mit Ecktürmen in Westeuropa 2
Jens Friedhojf Burg Hermannstein bei Wetzlar - Beobachtungen zu Geschichte und Baugestalt 11
Liliane Chätelet-Lange/ Architekturzeichnungen des 16. Jahrhunderts aus dem Archiv der
Walther-Gerd Fleck elsässischen Familie Waldner von Freundstein 23

Ausstellungen
Jens Friedhoff Burgen und Schlösser im Westerwald 39
Matthias Rasch 799 - Kunst und Kultur der Karolingerzeit. Karl der Große

und Papst Leo III. in Paderborn 40

Hubert Kolling 

Markus Raffler

Berichte
Hinweise zu einem bislang kaum beachteten Abschnitt in der
Geschichte des Marburger Landgrafenschlosses 41
Das Allgäu rückt seinen Burgenreichtum ins Blickfeld 44
„Burgenrestaurierung zwischen Romantik und Postmoderne“ 45

Bearbeiter: Cornelia Baumann- 
Oelwein; Hans-Jürgen Hessel; 
Michael Losse; Gabriele Nina Bode; 
Peter Schneider; Matthias Rasch; 
Elisabeth Schwarze-Neuß

Baudenkmale gefährdet - Baudenkmale gerettet
Bayern; Hessen; Niedersachsen; Nordrhein-Westfalen (Bereich Rheinland); Nordrhein- 
Westfalen (Bereich Westfalen); Rheinland-Pfalz; Sachsen-Anhalt

46

Rezensionen 
English Summaries

58
62

Titelbild: Der Donjon von Nemours, Ansicht der Dachzone (Foto: W. Metternich).

Herausgeber und Verlag: Europäisches Burgeninstitut - Ein­
richtung der Deutschen Burgenvereinigung e.V. zur Erhaltung 
der historischen Wehr- und Wohnbauten, gegründet 1899, 
Marksburg über 56338 Braubach/Rhein.

Präsidium:
Alexander Fürst zu Sayn-Wittgenstein-Sayn, Präsident; 
Professor Dr. Barbara Schock-Werner, Vizepräsidentin;
Dr. Karl Graf von und zu Eltz, Schatzmeister;
Dipl.-Ing. Klaus von Krosigk;
Kristine Glatzel.
Leiter des Europäischen Burgeninstituts 
Dr. Busso von der Dollen 
Geschäftsführung Deutsche Burgenvereinigung 
Dr.-Ing. Klaus Tragbar
Die Deutsche Burgenvereinigung ist ein gemeinnütziger Ver­
ein. Alle Mitglieder des Redaktionskreises arbeiten ehrenamt­
lich. Die Verfasser der Beiträge erhalten grundsätzlich kein 
Honorar. Für namentlich gekennzeichnete Beiträge ist der 
Verfasser verantwortlich. Nachrichten verantwortet der Ein­
sender. Die Schriftleitung stellt auch Abhandlungen, mit denen 
sie nicht übereinstimmt, zur Aussprache, wenn diese Beiträge 
nach ihrer Ansicht die Urteilsbildung des Lesers anzuregen 
vermögen. Die Schriftleitung erwartet und erbittet sowohl 
kritische als auch anregende und zustimmende Zuschriften. 
Nachdruck aller Veröffentlichungen ist nur mit Genehmigung 
des Herausgebers und der Redaktion gestattet.

Manuskripte sind zu richten an die Deutsche Burgenvereini­
gung e.V., Redaktion „Burgen und Schlösser“, Marksburg, 
56338 Braubach.
Gestaltung: Prof. Dr.-Ing. habil. Hartmut Hofrichter 

Martina Holdorf M. A.

Redaktion: Professor Dr.-Ing. Hartmut Hofrichter, Kaisers­
lautern, Verantwortlicher Redakteur; Dr. phil. Dieter Kerber, 
Koblenz; Udo Liessem, Koblenz; Professor Dr. phil. Carl- 
August Lückerath, Köln; Professor Dr.-Ing. Cord Meckseper, 
Hannover; Martina Holdorf M. A„ Braubach, Redaktionsse­
kretärin.
Gesamtherstellung: Görres-Druckerei GmbH, Koblenz.

Bezug der Zeitschrift: Einzelheft 20,- DM + Porto. Im Abon­
nementjährlich 3 Hefte 60,- DM portofrei durch die Deutsche 
Burgenvereinigung e.V., 56338 Braubach am Rhein, und über 
jede Buchhandlung, für Mitglieder der DBV kostenlos.

Anzeigen:
Bitte erfragen Sie die Media-Daten bei der Geschäftsstelle.

Aufträge an die Geschäftsstelle der Deutschen Burgenvereini­
gung e.V., Marksburg, 56338 Braubach am Rhein,
Tel. 0 26 27/5 36, Fax 0 26 27/88 66.
Konten: VB Braubach 4740, BLZ 57092800.
Auflage dieses Heftes: 4300 Exemplare. Redaktionsschluß 
15.3.1999

Gefördert
von
der

I^LulturStiftung der Länder aus Mitteln des Beauftragten der Bundesregierung

für Angelegenheiten der Kultur und der Medien


